
Stadt Staßfurt 
 

 

 
         Datum: 17.10.2019  

 
N i e d e r s c h r i f t  

 
Die Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Rechnungsprüfung und Vergaben 
(FRuV_02_VII) wurde am Donnerstag, 17.10.2019 im Sitzungszimmer des Rathauses, 
Hohenerxlebener Str. 12, Staßfurt durchgeführt. 
 
 
Beginn: 18:30 Uhr Ende: 19:55 Uhr 
 
 
Teilnehmer 
 
Anwesend: 

Fraktion CDU 
Herr Stephan Czuratis   
Herr Peter Rotter (Vertreter für Herrn Stops) 

Fraktion DIE LINKE 
Herr Klaus Dieter Magenheimer   
Herr Gerhard Wiest   

Fraktion SPD/Grüne 
Herr Klaus Maaß   

Fraktion AfD 
Frau Simone Rausch   

Fraktion FDP 
Herr Günter Döbbel   

beratendes Mitglied (Fraktion UBvS) 
Herr Ralf-P. Schmidt   

Verwaltung 
Herr Oberbürgermeister Sven Wagner 
Herr Hans-Georg Köpper – Fachbereichsleiter I 
Herr Riccardo Achilles – Serviceeinheitsleiter Verwaltungs-
steuerung und Service 
Herr Frank Wabnitz – Serviceeinheitsleiter Finanzen und 
Beteiligungsmanagement  

Stadtseniorenbeirat 
Herr Jürgen Pecher    

Presse 
Frau Franziska Richter – Staßfurter Volksstimme 

Abwesend: 

Fraktion CDU 
Herr Klaus-Dieter Stops   
 
 

 
 
Stimmberechtigte: zu Beginn der Sitzung 7   
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Tagesordnung 

 
Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung des Ausschusses 
  

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
  

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

4. Feststellung der Tagesordnung und der vorliegenden Anträge, Informationen und 
Veränderungen der Tagesordnung 
  

5. Abstimmung über die Niederschrift der vorhergegangenen Sitzung 
  

6. Informationen der Verwaltung 
  

7. Einwohnerfragestunde 
  

     Beratung und Beschlussfassungen 
  

8. Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
Beschlussvorlage 0060/2019 
 

9. Anfragen und Anregungen  
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Niederschrift 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung des Ausschusses  
  

Herr Czuratis eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.  
 

 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung  
  

Die ordnungsgemäße Einberufung wird festgestellt.  
 

 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  

Es sind alle 7 stimmberechtigten Mitglieder und ein beratendes Mitglied des Aus-
schusses anwesend. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
 

 4. Feststellung der Tagesordnung und der vorliegenden Anträge, Informatio-
nen und Veränderungen der Tagesordnung  

  
Herr Pecher 
Ich möchte heute im Namen des Stadtseniorenbeirates eine Stellungnahme zur 
Thematik Industriestraße abgeben. Zu welchem Tagesordnungspunkt darf ich 
diese zu Protokoll geben? 
 
Herr Czuratis  
Die Stellungnahme können Sie unter Anfragen und Anregungen zu Protokoll ge-
ben. 
 
Abstimmung über die Tagesordnung 
Ja  7   Nein  0   Enthaltung  0 
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form festgestellt.  
 

 5. Abstimmung über die Niederschrift der vorhergegangenen Sitzung  
  

Herr Czuratis lässt über die Niederschrift vom 29.08.2019 abstimmen: 
 
Ja  7   Nein  0   Enthaltung  0 
 
Die Niederschrift der vorhergegangenen Sitzung wird ohne Änderungen festge-
stellt.  
 

 6. Informationen der Verwaltung  
  

Herr Wagner 
- Kreisumlage: 
Wir haben am  11.09.2019 den endgültigen Bescheid zur Festsetzung der 
Kreisumlage für das Jahr 2018 vom Salzlandkreis erhalten.  
Am 02.10.2019 habe ich fristwahrend gegen den Bescheid Klage beim Verwal-
tungsgericht Magdeburg eingereicht. Die Klage richtet sich gegen den Unter-
schiedsbetrag der im Abwägungsprozess ermittelten Leistungsfähigkeit der Stadt 
von 39,94 % gegenüber den 47,06 %. Es geht hier um 1,8 Mio. €.  Zunächst wur-
de Akteneinsicht in die Unterlagen des Salzlandkreises beantragt, um auch die 
generellen Erfolgsaussichten generieren zu lassen. 
- Entwurf Haushaltsplan 2020: 
Der Haushaltsplan 2020 wird in der nächsten Sitzungsrolle behandelt. Er liegt als 
Planentwurf vor und kann im Ratsinfosystem bereits eingesehen werden.  
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Die finanzielle Situation ist weiterhin angespannt.  
Dennoch sieht der Ergebnisplan ein positives Saldo von 478.200 € vor und es 
muss damit nicht auf die Rücklagen der Vorjahre zurückgegriffen werden. 
Die Schlüsselzuweisungen sind gegenüber dem laufenden Jahr von 4,5. Mio. € 
auf 6,8 Mio. € im Jahr 2020 gestiegen. 
Im Finanzplan sieht es etwas anders aus. Dort müssen wir weiterhin einer Ver-
schlechterung des Bestandes an Finanzmitteln entgegenwirken. Das Konzept zur 
Sicherung der finanziellen Leistungsfähigkeit muss weiter fortgeschrieben wer-
den. Dazu wird es auch in den nächsten Sitzungsrollen Vorschläge geben.   
Ziel ist es, den Haushalt für das Jahr 2020 im Stadtrat am 19.12.2019 zu be-
schließen, damit wir auch voll handlungsfähig sind. 
 
Herr Köpper 
Herr Wabnitz hat mit den Serviceeinheits- und Fachdienstleitern Gespräche ge-
führt, wo noch Einsparungen möglich sind. Nach dem Gesetz muss der Ergeb-
nisplan mindestens ausgeglichen sein, das haben wir erfüllt. Im Finanzplan sieht 
es schlechter aus. 
 

 7. Einwohnerfragestunde  
  

Es gibt keine Anfragen.  
 

  Beratung und Beschlussfassungen 
  

 8. Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
Beschlussvorlage 0060/2019 

  
Es gibt keinen Beratungsbedarf. 
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Finanzen, Rechnungsprüfung und Vergaben der Stadt 
Staßfurt beschließt die Annahme nachfolgender Spende: 
 
Spende von der Salzlandsparkasse in Höhe von 1.500,00 Euro  
mit dem Zweck der Unterstützung des 150 Jährigen Jubiläums der Ortsfeuerwehr 
Staßfurt. 
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 9. Anfragen und Anregungen  
  

Herr Pecher  
liest die Stellungnahme des Stadtseniorenbeirates zur Thematik Industriestraße 
dem Ausschuss vor und gibt diese zu Protokoll. (Anlage 1 der Niederschrift)  
 
Herr Schmidt  
Die Überlegungen des Stadtseniorenbeirates sind gut und ich würde sie daher 
auch an den Landkreis weiterleiten, da die Zuständigkeit auch bei ihm liegt. 
 
Herr Pecher 
Vor der Sitzung bin ich noch einmal durch die Industriestraße gegangen. Dort 
stand schon wieder ein Tor offen und neben dem alten PKW, der vorher schon 
dort stand, steht jetzt auch noch ein defekter Kleintransporter. 
 
Herr Czuratis 
Über Nacht wurde das Betriebssystem automatisch aktualisiert, danach war mein 
iPad komplett zurückgesetzt. Es sind alle Daten und Notizen weg. Es gibt auch 
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keine Möglichkeit, das alles wieder herzustellen. Ich habe heute auch mit den 
Technischen Werken telefoniert und die sagten mir, dass das Erstellen eines Ba-
ckups nicht Teil der Beauftragung der Technischen Werke war. Das ist unzumut-
bar für die Stadträte. 
Wie weit kann man ein Backup einrichten? Wann werden die E-Mail-Adressen 
eingerichtet? 
 
Herr Schmidt 
Ich möchte Herrn Czuratis unterstützen. Wir sollten aufhören, Lobartikel dazu in 
der Volksstimme zu machen. Ich finde es okay, dass wir das haben, ich finde 
aber nicht okay, dass wir trotzdem noch Papier haben. 
Ich denke, die Technischen Werke müssen sich als unser Servicepartner entwi-
ckeln. 
 
Herr Achilles 
Das Problem mit den E-Mail-Adressen ist mir bekannt, auch die Verwaltungsmit-
arbeiter können ihre E-Mail-Adressen noch nicht nutzen. Wir sind, was Thema 
betrifft, dauerhaft mit den Technischen Werken in Gesprächen. Man hat signali-
siert, dass daran gearbeitet wird. Das größere Problem ist die Backup-
Problematik, was Herr Czuratis gerade angesprochen hat. Wir sind gerade dabei, 
mit den Technischen Werken Backup-Möglichkeiten zu suchen. Für alle Manda-
tos-Profile werden wir kurzfristig etwas einrichten. 
 
Herr Czuratis 
Vielleicht könnten die Technischen Werke mal begründen, warum die iPads so 
„vernagelt“ sind. Das würde mich mal interessieren, da ich mir die Mandatos-App 
auch auf mein Handy herunterladen kann, ich kann überall in das Ratsinfosystem 
reingehen und es sind überall die gleichen Daten. 
 
Herr Achilles 
Das ist eine sehr gute Frage. Es gab noch viel mehr Einschränkungen und ich 
musste explizit freischalten lassen, dass Sie zum Beispiel auch Screenshots ma-
chen können oder auch dass die Bluetooth-Verbindung manuell getrennt werden 
kann. Herr Czuratis hat da Recht, die iPads sind auf einem sehr hohen Sicher-
heitsstandard. Dies wird damit begründet, dass die iPads in den Rechenzentrum-
strukturen der Technischen Werke mit eingebunden werden. Wenn die Exchan-
ge-Lizenzen zur Verfügung stehen und auf den iPads aktiv sind, dann kommuni-
zieren diese mit den Servern der Technischen Werke und mit diesen hohen Si-
cherheitsstandards sichern sie sich ab.  Inwiefern einzelne Einschränkungen auf-
gehoben werden können, muss dann nochmal auf Arbeitsebene besprochen 
werden. 
 
Frau Rausch 
Gibt es denn die Möglichkeit, dass die Daten auf ein anderes Gerät transportiert 
werden können? 
 
Herr Achilles 
Nein, das ist nicht möglich. 
 
Herr Köpper 
Ist die Problematik ein Einzelfall?  
 
Herr Czuratis 
Mir ist zumindest nichts weiter bekannt. Ich habe aber nichts anderes gemacht, 
als alle anderen auch. Deshalb vermute ich mal, dass die Gefahr besteht, dass 
sich der Fehler noch einmal wiederholen könnte.  
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Herr Köpper 
Nicht dass wir die Problematik zu verallgemeinern und dies aus irgendwelchen 
Gründen auf einem einzelnen Gerät aufgetreten ist. Wenn ein automatisches 
Update bei Ihnen durchgeführt wurde, wurde dies sicherlich auch bei allen ande-
ren durchgeführt.     
 
Herr Achilles 
Das iPad hat sich nach dem automatischen Update aus dem MDM abgemeldet, 
sich neu anmeldet und hat sich damit zurückgesetzt. Das Problem ist jetzt er-
kannt, aber noch nicht gelöst. 
Zu dem Thema, dass parallel noch Papierunterlagen zur Verfügung gestellt wer-
den. Wir haben uns verwaltungsintern einen Zeitplan gegeben. Nach Einführung 
des vollelektronischen Sitzungsdienstes wird eine gewisse Zeit parallel mit beiden 
Formen gearbeitet, bis einschließlich der Ausschusssitzungen der kommenden 
Sitzungsrolle. Ab der Stadtratssitzung am 21. November soll dann rein elektro-
nisch gearbeitet werden. 
Was wir bisher in den Griff bekommen haben, sind diese Downloadprobleme, 
diese Fehlermeldung, dass das Dokument nicht angefordert werden kann. 
 
Frau Rausch 
Bei Herrn Neubauer ist dieses Problem heute wieder aufgetreten. 
 
Herr Achilles 
Nach meinem Kenntnisstand war das Problem jetzt behoben.  
Ich habe heute das Angebot abgefordert für die Backup-Lösung der kompletten  
Mandatos-Profile. Dieses Backup wird direkt bei der KID für 1,- € pro Mandatsträ-
ger pro Monat laufen. Das werde ich jetzt auch kurzfristig beauftragen. 
 
Herr Czuratis 
Die iPads sind ja auch für private Zwecke freigegeben. Es gibt ja auch Stadträte, 
die noch weitere Apps haben oder die Volksstimme darauf lesen. Auch diese 
Rechte sollte man schützen. 
 
Herr Rotter 
Ich habe mich jetzt erst einmal versucht abzusichern und habe das automatische 
Update ausgeschaltet.  
Ich nutze sehr viele Dokumente, wie Satzungen u. ä., in Workspace. Ist diese von 
dem Backup, wie Mandatos, auch abgesichert?  

 

 

Stephan Czuratis 
Stellvertretender Ausschussvorsitzender 

Anne Riemann 
Protokollantin 
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